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Technische Betriebe Flawil:  
Budget 2025 mit Ertragsüberschuss

FLAWIL Der Gemeinderat Flawil hat im De-
zember 2024 das Budget der Technischen Be-
triebe Flawil (TBF) mit einem Ertragsüber-
schuss von rund 513 000 Franken bei einem 
Umsatz von 26,18 Millionen genehmigt. Dabei 
wurden auch Investitionen von 4,51 Millionen 
genehmigt. 

Seit dem 1. Januar 2017 sind die Technischen Be-
triebe Flawil (TBF) ein selbstständig öffentlich-
rechtliches Unternehmen im Eigentum der Ge-
meinde Flawil. Die strategische Ausrichtung und 
Führung liegt in der Verantwortung des TBF-
Verwaltungsrats im Rahmen der Eignerstrategie 
der Gemeinde Flawil. Der Gemeinderat ist wei-
terhin zuständig für die Aufsicht über die Ent-
wicklung der Technischen Betriebe, die Prüfung 
von Massnahmen im Rahmen seiner Risikopoli-
tik sowie für die Abnahme von Geschäftsbericht, 
Jahresrechnung und Budget. Beim gemeinsamen 
Austausch im Dezember 2024 stand vor allem 
das Budget 2025 im Zentrum.

Budget 2025 mit Ertragsüberschuss
Der Gemeinderat hat das Budget 2025 der TBF 
genehmigt. Der Gesamtertrag beläuft sich auf 
26,18 Millionen Franken und der Gesamtauf-

wand auf 25,67 Millionen Franken. Daraus ergibt 
sich ein Ertragsüberschuss von 513 483 Franken.
Die Abgeltung an die Gemeinde beträgt 1,2 Milli-
onen Franken. Diese setzt sich zusammen aus der 
Verzinsung des Dotationskapitals, Abgaben für 
die Nutzung des öffentlichen Grundes, den Abga-
ben an die Gemeinde auf dem Strombezug sowie 
der Gewinnbeteiligung in der Höhe von 472 000 
Franken. 41 482 Franken des Ertragsüberschusses 
sollen den Reserven zugewiesen werden. Zusätz-
lich bezieht die Gemeinde 200 000 Franken aus 

der Reserve «Ablieferung» und schreibt sie dem 
Energiefonds gut, um damit die Fördermassnah-
men der Energiestadt Flawil zu finanzieren. 
Im Bereich der Investitionsrechnung geneh-
migte der Gemeinderat neue Investitionen in 
der Höhe von 4,51 Millionen Franken. Davon 
sollen gemäss TBF im Jahr 2025 rund 2,35 Mil-
lionen Franken aktiviert werden. Die neuen 
Investitionen betreffen vorwiegend die Fern-
wärme Flawil. 

Das Budget 2025 der Technischen Betriebe Flawil sieht einen Ertragsüberschuss von 513 000 Franken vor. 

Im Jahr 2025 sollen Investitionen  
in der Höhe von 2,35 Millionen  

Franken aktiviert werden.

SIRENENTEST

In der ganzen Schweiz, so auch in Flawil und 
Degersheim, findet am Mittwoch, 5. Februar 
2025, ab 13.30 Uhr der jährliche Sirenentest 
statt.

››› SEITE 2

ENERGIEFÖRDERMASSNAHMEN

Der Gemeinderat Flawil hat die Energieför-
dermassnahmen 2025 freigegeben. Dabei 
wurde der Fokus auf die Wärmedämmung 
von Gebäuden, den Ersatz von fossilen und 
elektrischen Heizungen durch Fernwärme 
sowie auf die «Entsiegelung» gelegt.

››› SEITE 5

GEBÜHRENMARKEN

Die Bioabfuhr-Jahresvignetten 2024 sind 
noch bis Ende Januar 2025 gültig. Die Jah-
resvignetten 2025 und Einzelmarken können 
beim Einwohneramt der Gemeinde Degers-
heim bezogen werden.

››› SEITE 16



2   AUSGABE 4 | 24. JANUAR 2025FLAWIL/DEGERSHEIM

Impressum
Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage: 7100 Ex.
Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 31. Januar 2025
Inserate- und Redaktionsschluss:
Donnerstag, 23. Januar 2025, 17 Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 28. Januar 2025, 12 Uhr

Folgetext von Seite 1

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Weniger Absatz, weniger Kosten
Das Budget 2025 geht von einem Verkaufsertrag 
Energie/Netz Wasser in Höhe von 20,46 Millio-
nen Franken aus. Im Vergleich mit dem Budget 
2024 entspricht dies einem Minderertrag von 
rund 4,4 Millionen Franken. Dieser Minder-
ertrag ist einerseits auf die günstigeren Beschaf-
fungskosten für die Energie und den Transport 
der Energie (Netznutzung) zurückzuführen. An-

dererseits sind es auch sinkende Absatzmengen, 
da aufgrund von Photovoltaikanlagen und ener-
gieeffizienten Baustilen und Sanierungen weni-
ger Energie durch die Endverbraucher von der 
TBF bezogen wird.

TBF Budget online
Das detaillierte Budget 2025 sowie das Investi-
tionsbudget der Technischen Betriebe ist auf der 
Website der Gemeinde unter «Aktuelles → Doku-
mentationen» unter den Dokumenten des Bud-
getberichts 2025 der Gemeinde Flawil abrufbar.

Bringen Sie eigenes Brot zu 
den Segnungen mit

KIRCHE Zum Fest der heiligen Agatha segnet 
die Kirche das vielerorts sehr beliebte Agatha-
brot. Mit Brot ist aber nicht nur das Nahrungs-
mittel, sondern all das gemeint, was wir zum Le-
ben brauchen. Es bringt den Dank Gott gegen-
über zum Ausdruck für alles, was uns geschenkt 
ist. Der Legende nach habe die heilige Agatha 
bewirkt, dass ein Vulkanausbruch zum Stillstand 
kam. So konnte mehrfach Leben gerettet werden.
Es ist toll, wenn Sie die Tradition mittragen und 
zu den Brotsegnungsgottesdiensten ein eigenes 
Brot mitnehmen, das Sie vor dem Altar in den 
Korb legen.
Die Brotsegnungen finden statt in Wolfertswil 
am 26. Januar 2025 um 8.45 Uhr, in Niederglatt 
am 2. Februar 2025 um 8.45 Uhr, in Degersheim 
am 4. Februar 2025 um 9 Uhr in der Kapelle der 
kath. Kirche und in Flawil am 5. Februar 2025 um 
9.15 Uhr in der Kapelle der kath. Kirche. 
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Die TBF wird im Jahr 2025 Investitionen in Höhe 
von rund 2,35 Millionen Franken aktivieren. Die 
neuen Investitionen betreffen vorwiegend die 
Fernwärme Flawil.

TBF-Verwaltungsrat gewählt
Der Gemeinderat hat an seiner Konstituie-
rungssitzung im Dezember 2024 die 7 Mit-
glieder des TBF-Verwaltungsrates gewählt. 
Der Verwaltungsrat besteht für die Zeit von 
1. Januar 2025 bis 31. Dezember 2025 aus 
den folgenden Mitgliedern:
• Fredy Brunner, Verwaltungsratspräsident 

(bisher)
• Muriel Gschwend (bisher)
• Dominik Linder (bisher)
• Christian Moosberger (bisher)
• Markus Lichtensteiger (neu)
• Roman Germann (neu)
• Alexandra Gemperli-Solenthaler  

(delegiertes Gemeinderatsmitglied, neu)

Am 5. Februar 2025 erfolgen  
schweizweite Sirenentests 
FLAWIL/DEGERSHEIM In der ganzen Schweiz, 
so auch in Flawil und Degersheim, findet am 
Mittwoch, 5. Februar 2025, ab 13.30  Uhr der 
jährliche Sirenentest statt. Das Ziel ist es, die 
Funktionstüchtigkeit der Alarmsirenen zu über-
prüfen, um für den Ernstfall gewappnet zu sein. 

Um 13.30  Uhr wird in der ganzen Schweiz der 
«Allgemeine Alarm» ausgelöst. Dies ist ein regel-
mässig auf- und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer, der nach einem Unterbruch von 
vier Minuten noch einmal während einer Minute 
zu hören ist. Der «Allgemeine Alarm» wird bis 
14  Uhr mehrmals getestet. Schweizweit werden 
mehr als 8000 Sirenen, davon 5000 fest installierte 
sowie mobile Sirenen, auf ihre Funktionstüchtig-
keit geprüft. Die mobilen Sirenen kommen insbe-
sondere in dünn besiedelten Gebieten oder beim 
Ausfall stationärer Sirenen zum Einsatz. 

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm? 
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die 
Funktionstüchtigkeit der Sirenen sichergestellt 
sein. Die Bevölkerung muss bei einem Sirenen-
alarm auch das richtige Verhalten kennen. Ertönt 
der «Allgemeine Alarm» ausserhalb eines ange-
kündigten Testtages, bedeutet dies, dass eine Ge-
fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem 
Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der Behörden zu befol-
gen und die Nachbarn zu informieren. Hinweise 
und Verhaltensregeln sind im Teletext auf Seite 
680 der SRF-Sender zu finden. 

Informationen via Alertswiss-App 
Seit 2018 alarmieren und informieren die Be-
hörden die Bevölkerung bei Ereignissen auch via 
«Alertswiss». Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz empfiehlt, die Alertswiss-App auf den 
Smartphones zu installieren. Die Alertswiss-App 
gibt es kostenlos für Android- und für iOS-Sys-
teme. Sie ist downloadbar im Google Play Store 
und im App Store von Apple. Über die neuen 
Funktionen informiert das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz regelmässig auf https://www.alert.
swiss. Ausserdem über Facebook und Twitter. 

Test «Allgemeiner Alarm» endet um 14 Uhr 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die 
mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten. Der Sirenentest «Allge-
meiner Alarm» dauert bis maximal 14 Uhr. 

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar 
findet in der Schweiz der jährliche Sirenentest statt.
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Gottesdiente mit Kerzen- 
und Blasiussegen 

KIRCHE In den kom-
menden Gottesdienst-
feiern laden wir Sie ein, 
sich vom Kerzen- und 
Blasiussegen stärken zu 
lassen. In der Bitte um 
Gesundheit wird der Bla-
siussegen erteilt. Dies ist eine alte Tradition, bei 
der jeder Einzelne gesegnet wird. Gerade dann, 
wenn wir im Leben anstehen und Hilfe benöti-
gen, dürfen wir auf den Segen Gottes vertrauen.
In Wolfertswil und Niederglatt können Sie Ihr ei-
genes Brot mitbringen und dafür den Segen emp-
fangen, der uns in unserem täglichen Tun stärkt.
Die Gottesdienstfeiern finden statt in Wolferts-
wil am Sonntag, 26. Januar 2025, um 8.45 Uhr, 
in Degersheim am Samstag, 1. Februar 2025, 
um 17.30  Uhr in der kath. Kirche, in Nieder-
glatt am Sonntag, 2. Februar 2025, um 8.45 Uhr 
und in Flawil am Sonntag, 2. Februar 2025, um 
10.15 Uhr in der kath. Kirche.
Lassen Sie sich auf diese stärkenden Feiern ein, 
Sie sind herzlich eingeladen.
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Marktplatz-Initiative: Gemeinderat 
stellt Unzulässigkeit fest
FLAWIL Der Gemeinde Flawil wurde am 
10. Oktober 2024 das Initiativbegehren «Markt-
platz-Initiative» übergeben. Der Gemeinderat 
beschäftigte sich seither mit der Frage der Zu-
lässigkeit der Initiative. Mittels Feststellungs-
verfügung vom 10. Januar 2025 wurde dem Ini-
tiativkomitee eröffnet, dass der Gemeinderat 
die Initiative aus juristischen und staatsrechtli-
chen Gründen als unzulässig erachtet. 

Die mit Schreiben vom 10. Oktober 2024 ein-
gereichte Initiative «Urnenabstimmung über 
das 10-Mio.-Marktplatz-Projekt Flawil» (Markt-
platz-Initiative) fordert «eine Urnenabstimmung 
sowie einen sofortigen Planungs- und Baustopp 
des 10-Mio.-Marktplatz-Projekts in Flawil». Auf-
grund der Bürgerschaftsbeschlüsse und des aktu-
ellen Bearbeitungsstandes des Projekts beschloss 
der Gemeinderat, die Frage der Zulässigkeit des 
Initiativbegehrens durch die Advokatur Staub 
AG, St. Gallen, prüfen zu lassen. 

Prüfung innert 3 Monaten
Mit einer Initiative kann eine Abstimmung über 
einen Gegenstand verlangt werden, der in die 
Zuständigkeit der Bürgerschaft fällt. In der Ge-
meinde Flawil sind dafür 300 gültige Unterschrif-
ten von Stimmberechtigten erforderlich. Vor Be-
ginn der Unterschriftensammlung hat der Ge-
meinderat innert drei Monaten festzustellen, ob 
das Begehren zulässig ist.

Initiative als unzulässig erachtet
Im Rechtsgutachten der Advokatur Staub vom 
12. November 2024 ist festgehalten, dass die Ini-
tiative aus mehreren Gründen rechtlich unzuläs-

sig sei; insbesondere weil das Initiativbegehren 
nicht im Zuständigkeitsbereich der Bürgerschaft 
liege, dem Gebot nach Klarheit und Bestimmt-
heit widerspreche, aufgrund des zeitlichen Ab-
laufs der Projektierungsarbeiten undurchführbar 
sei und infolge der mehrfach getroffenen Bür-
gerschaftsbeschlüsse zum Marktplatz-Projekt als 
rechtsmissbräuchlich erscheine. Der Gemeinde-
rat nahm Ende November 2024 vom Rechtsgut-
achten Kenntnis und lud das Initiativkomitee 
zur Gewährung des rechtlichen Gehörs ein, zum 
Gutachten und zur möglichen Feststellung der 
Unzulässigkeit bis 12. Dezember 2024 Stellung zu 
nehmen. Die Stellungnahme traf rechtzeitig ein 
und wurde vom Gemeinderat wiederum geprüft. 
Nach Prüfung aller relevanten Information stellte 
der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 7. Januar 
2025 die Unzulässigkeit des Initiativbegehrens 
fest. Somit kann das Initiativbegehren nicht zur 
Unterschriftensammlung freigegeben werden. 
Der Entscheid des Gemeinderates wurde dem 
Initiativkomitee am 10. Januar 2025 eröffnet. Ge-
gen diesen Entscheid kann das Initiativkomitee 
innert 14 Tagen Rekurs beim Departement des 
Innern des Kantons St. Gallen erheben. 

Entscheid einsehbar
Aufgrund des öffentlichen Interesses ist die 
Feststellungsverfügung des Gemeinderates 
vom 10. Januar 2025 auf 
der Website der Gemeinde 
unter www.flawil.ch unter 
Aktuelles → Projekte → 
Neugestaltung Marktplatz 
einsehbar.

Fasnachtsumzug: 
Strassen vorüber-
gehend gesperrt
FLAWIL Am Samstagnachmittag, 1. Februar 
2025, findet der Flawiler Fasnachtsumzug statt. 
Deshalb kommt es zu Verkehrsbehinderungen. 
Davon betroffen ist auch der öffentliche Verkehr.

Der Fasnachtsumzug beginnt am Samstag, 1. Feb-
ruar 2025, um 14 Uhr. Er startet bei der Spitalbrü-
cke (Mattenhof). Die Umzugsroute führt über die 
Krankenhausstrasse, Oberdorfstrasse, den Bahn-
hofplatz, die Unterdorfstrasse, Kanzleistrasse, Kro-
nenstrasse, Mittelgasse, Neugasse, Oberdorfstrasse 
und endet schliesslich auf der Bahnhofstrasse. Die 
Strassensperrungen dauern etwa von 13 Uhr bis 
spätestens 18  Uhr. Die Sperrungen sind jeweils 
vorübergehend und werden wieder aufgehoben, 
sobald der Umzug vorbei ist. Die Bahnhofstrasse 
wird durchgehend von 10  Uhr bis spätestens 
18 Uhr gesperrt. Während dieser Zeit gilt auf der 
Bahnhofstrasse auch ein Parkverbot.
Von den Verkehrsbehinderungen ist auch der 
öffentliche Verkehr betroffen. Die Haltestelle 
Bahnhofstrasse kann von 10  Uhr bis 18  Uhr 
nicht bedient werden. Die Regionalbuslinien 741 
und 751 fahren von 10 Uhr bis 13.30 Uhr sowie 
von 15 Uhr bis 18 Uhr via Oberdorfstrasse zum 
Bahnhof. Zwischen 13.30 Uhr und 15 Uhr wer-
den alle Regionalbusse über die Wilerstrasse, 
St. Gallerstrasse und Dammstrasse umgeleitet. 
Die Busse wenden beim Bahnhof-Pärkli.

Tanzspass im Pfarreizentrum

KIRCHE Es wurde gelacht, getanzt und fleissig 
an den Schrittfolgen gefeilt. Das Pfarreizentrum 
war für einmal als Tanzfläche im Einsatz und den 
zahlreichen Tänzerinnen und Tänzern hat dies 
sichtlich Spass gemacht. 
Im Rahmen des Begegnungsmosaiks bieten sich 
schon bald weitere Tanzgelegenheiten, nämlich 
beim Tanzcafé am Sonntag, 26. Januar 2025, um 
19 Uhr im Pfarreizentrum Flawil und beim Line-
dance am Mittwoch, 29. Januar 2025, von 19 bis 
21 Uhr im Pfarreizentrum Flawil.
Weitere Infos findest du unter se-ma.ch/begeg-
nungsmosaik. Chumm doch au! 
 Seelsorgeeinheit Magdenau RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 6. Februar 
2025, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Dabei werden vor 
allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und 
dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-
gen und Vorsorgeaufträgen beantwortet. Die Be-
ratungszeit beträgt je circa 15  Minuten. Es wird 
um eine vorgängige telefonische Anmeldung  
(Telefon 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine 
telefonischen Auskünfte erteilt.



Wer hat grundsätzlich Anspruch auf eine Prämienverbilligung?

– Personen, die am 1. Januar 2025 ihren Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort

im Kanton St.Gallen hatten. 

– Zuzügerinnen und Zuzüger aus dem Ausland.

Bis wann ist der Anspruch geltend zu machen?

– Einreichfrist bis 31. März 2025 für voraussichtlich Berechtigte mit Wohnsitz 

oder Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen.

– Für ab dem 2. Januar aus dem Ausland Zuziehende endet die Antragsfrist 

am 31. Dezember 2025.

Wie ist der Anspruch geltend zu machen?

– Personen, die nicht angeschrieben werden, können auf der Webseite das 

intelligente, elektronische Formular ab 1. Januar 2025 online ausfüllen 

und abschicken.

Was geschieht bei Änderungen im Prämienverbilligungsjahr?

– Neuberechnung bei Geburten auf Antrag bis spätestens 31. März des 

Folgejahres.

Wer erteilt Auskünfte?

– Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten.

– Weitere Informationen erhalten Sie auf www.svasg.ch/ipv oder über 

die Telefonnummer 071 282 61 91.

Individuelle 
Prämienverbilligung

Mehr Informationen
www.svasg.ch/ipv

01.2025

96 x 78 mm, ohne Rahmen

Dringend

PC 60-7000-4
Vermerk: Ukraine

Sofort per SMS 50 Franken spenden: 
«UKRAINE 50» an 227

Hilfe für die 
Menschen aus 
der Ukraine

Vorankündigung Struktur-
datenerhebung 2025 für  
direktzahlungsberechtigte 
Landwirtschaftsbetriebe und 
Privatpersonen
Für das Gesuch von Direktzahlungen führt das Landwirt-
schaftsamt St. Gallen die jährliche Strukturdatenerhebung für 
alle berechtigten Landwirtschaftsbetriebe im Kanton St. Gal-
len durch.
Für den Vollzug in den Bereichen Landwirtschaft sowie Tier-
seuchenprävention und -bekämpfung sind ausserdem alle 
Tierhalter und Tierhalterinnen von Klauen- oder Huftieren, 
Geflügel oder Bienen sowie auch Bewirtschafter und Bewirt-
schafterinnen von Flächen verpflichtet, an der jährlichen 
Strukturdatenerhebung teilzunehmen.

Die Erhebungen werden wiederum vollumfänglich digital 
während den nachfolgenden Zeitfenstern durchgeführt.

Betriebstypen Zeitraum
Direktzahlungsberechtigte  15. Feb. bis 2. März 2025
Landwirtschaftsbetriebe

Betriebe ohne Direktzahlungen,  15. März bis 31. März 2025
private Tierhaltungen sowie  
Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen  
von Flächen

Die betroffenen Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen  
sowie Tierhalter und Tierhalterinnen erhalten direkt vom 
Landwirtschaftsamt St. Gallen kurz vor der entsprechenden 
Strukturdatenerhebung alle nötigen Informationen per Post 
zugestellt. 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Verkehrsanordnung

Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG (SR 
741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum SVG 
(sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung(en):

Flawil, St. Gallerstrasse 16 –18, Parknische (zwei Parkfelder)

• Beschränkung der Höchstparkzeit: angezeigt durch das Signal 
«Parkieren mit Parkscheibe» (Signal 4.18) und dem Zusatz  
«max. 30 Min.»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und Jus-
tizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben wer-
den. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Änderung 
oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdiges Inter-
esse dartut (Art. 45 VRP).

Polizeikommando Kanton St. Gallen/
Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Unfassbar verschwenderisch!

KIRCHE Wieso gibt es so viele Himmelskörper? 
Warum ist das Universum so unfassbar gross und 
so unglaublich verschwenderisch? Am Donners-
tag, 30. Januar 2025, gastiert um 19.30 Uhr in der 
Kirche Oberglatt der weltbekannte Astrophysi-
ker Arnold Benz mit dem Programm «Unfassbar 
verschwenderisch – Astronomische Psalmen». 
Ein Abend zum Staunen, Fragen, Vertrauen und 
Danken mit Psalmen, Musik und Bildern aus 
dem Universum. Es wirken neben Arnold Benz 
auch die Schauspielerin Dorothée Reize und der 
Musiker Peter Künzler mit. Der Eintritt ist frei 
(Kollekte).  Mark Hampton

«Chratzbörschte»-
Verleihung: Bahn-
hofstrasse gesperrt 
FLAWIL Am Freitag, 31. Januar 2025, findet 
auf der Bahnhofstrasse die alljährliche «Chratz-
börschte»-Verleihung statt. Daher wird die 
Bahnhofstrasse während mehrerer Stunden 
für den motorisierten Verkehr gesperrt sein.

Dieses Jahr startet die fünfte Jahreszeit in Flawil 
deutlich früher als in anderen Jahren. Die be-
liebte Verleihung der «Chratzbörschte» auf der 
Bahnhofstrasse findet bereits am Freitag, 31. Ja-
nuar 2025, statt. Die Bahnhofstrasse, Abschnitt 
Wiler- bis Kanzleistrasse, wird deshalb – gestützt 
auf eine Bewilligung der Kantonspolizei – am 
Freitag, 31. Januar 2025, von 17.30 bis 24 Uhr für 
den motorisierten Verkehr gesperrt. Eine Um-
leitung wird signalisiert. Auf dem betreffenden 
Strassenabschnitt gilt auch ein Parkverbot. Die 
Regionalbuslinien 741 und 751 fahren während 
dieser Zeit via Oberdorfstrasse zum Bahnhof.
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung für 
die Verkehrseinschränkungen um Verständnis 
und wünscht eine fröhliche Fasnachtszeit.

Energiefördermassnahmen 2025:  
Wärmedämmung, Fernwärme und 
«Entsiegelung»

FLAWIL Der Gemeinderat Flawil hat die Ener-
giefördermassnahmen 2025 beraten und frei-
gegeben. Der Fokus der Fördermassnahmen 
2025 liegt auf der Wärmedämmung von Ge-
bäuden, dem Ersatz von fossilen und elektri-
schen Heizungen durch Fernwärme sowie der 
«Entsiegelung».

Der Gemeinderat Flawil hat die Energieförder-
massnahmen 2025, welche die Arbeitsgruppe 
Energie jeweils ausarbeitet, zur Kenntnis genom-
men und die Wegleitungen zu den Fördermass-
nahmen genehmigt. Grundlage für das Förder-
programm ist jeweils das aktuelle Energiekonzept, 
weshalb die aktuellen Massnahmen zum Ziel ha-
ben, den Energieverbrauch und die CO2-Emissio-
nen zu senken. 

Wärmedämmung und Fernwärme
Ein Bereich des Energiekonzepts ist die Reduzie-
rung des Heizwärmebedarfs. Dies soll durch die 
Förderung von ökologischen Wärmedämmungen 
bei Neu- und Altbauten erreicht werden. Ausser-
dem wird die Verwendung von Biogas weiterhin 
gefördert. Allerdings fördert die Gemeinde Flawil 
im Jahr 2025 den Ersatz von fossilen und elektri-
schen Heizungen durch Fernwärme oder Wärme-
pumpen. Bei den Fördermassnahmen zur Fern-
wärme ist der Fernwärmeperimeter des Baupro-
jekts Fernwärme Flawil massgebend. 

«Entsiegelung» der Flächen
Im Hinblick auf den fortschreitenden Klimawan-
del und den Themenkreis «Schwammstadt» (siehe 
Infobox) möchte die Gemeinde mit der Förder-
massnahme «Entsiegelung» einen Beitrag dazu 
leisten, anfallendes Regenwasser anstatt in die Ab-
wasserreinigungsanlage in den Grundwasserträ-
ger abzuleiten. Entsiegeln bedeutet entsprechend, 
versiegelte Flächen wie beispielsweise Asphalt 
oder Verbundsteine durch sickerfähige Flächen 
wie zum Beispiel Kiesel zu ersetzen. Die Förde-
rung von Klimamassnahmen entspricht auch dem 
Massnahmenkatalog der Energiestadt.

Keine Unterstützung für Photovoltaik
Der Gemeinderat Flawil hatte per 1. August 2024 
unter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung 
und der beschränkten finanziellen Mittel im Ener-
giefonds die Einmalvergütungen von Photovoltaik-
anlagen eingestellt. Der Gemeinderat hält auch in 
den Energiefördermassnahmen 2025 an dieser 
Haltung fest. Mit der weiterhin bestehenden Rück-
speisevergütung und der Bundesförderung ist eine 
zusätzliche kommunale Anschubfinanzierung ak-
tuell nicht notwendig. Fördergesuche, welche bis 
zum 31. Juli 2024 eingereicht und genehmigt wur-
den, behalten nach wie vor ihre zweijährige Gül-
tigkeit. 
Die Wegleitungen zu den Energiefördermass-
nahmen 2025 sind auf der Website www.flawil.ch 
unter Aktuelles → Engagement → Energiestadt ab-
rufbar. 

Neues Online-Portal
Bislang waren die Gesuche zu den Fördermass-
nahmen auf der Website abrufbar. Seit dem 1. Ja-
nuar 2025 können die Gesuche direkt über das 
E-Förderportal des Kantons St. Gallen (Ener-
gieagentur St. Gallen) ausge-
füllt und eingereicht werden:  
efoerderportal.sg.ch.

Schwammstadt
Das Prinzip der Schwammstadt orien-
tiert sich an einem herkömmlichen Putz-
schwamm. Die Flächen einer Schwammstadt 
werden so bebaut beziehungsweise belassen, 
dass Regenwasser aufgesogen und gespei-
chert werden kann. Dann wird das Wasser 
an die Pflanzen und den Wasserkreislauf 
weitergegeben. Somit kann bei Starkregen-
fällen das Risiko für Oberflächenabfluss und 
Hochwasser eingedämmt werden. 

«Entsiegelung» am Bahnhofplatz: Die Betonverbundsteine wurden mit der Neugestaltung entfernt und 
durch wasserdurchlässige Kräutermatten und Kies ersetzt.

QR-Code: Hier geht es direkt  
zu den Wegleitungen.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 30. Januar 2025, 13.30 bis 15.00  Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 6. Februar 2025, 7.00 Uhr



KiVo Mitglied gesucht!
Gemeinsam entwickeln, gestalten 

und voran gehen.
Für die Kirchenvorsteherschaft (KiVo) suchen 
wir mit Amtsantritt am 1. Juli 2025 ein Mitglied 
für den Bereich Jugendarbeit. Du teilst 
unsere Vision einer zeitgemässen Kirche und 
bist interessiert an der Jugend? Dann nimm 
Kontakt mit Daniela Zillig-Klaus auf: 
daniela.zillig@ref-flawil.ch, 079 366 43 35

Informationen an die Flawiler Steuerzahler:innenInformationen an die Flawiler Steuerzahler:innen

Im November haben wir das Budget für 2025 bewilligt und Kenntnis über die bevorstehende 
Steuerfusserhöhung erhalten.

Wenn wir jetzt gleichzeitig mit allen Bauten (notwendige und wünschenswerte) beginnen, 
erwarten uns in den kommenden Jahren eine rekordverdächtige Verschuldung und massive 
Steuererhöhung von 10 Prozent. Wir sind bereits heute höher als wichtige Nachbargemeinden!

Die SVP (wählerstärkste Partei in Flawil und im Gemeinderat nicht 
vertreten) wünscht vom neuen Gemeinderat eine verantwortungs-
bewusste und weitsichtige Dorfpolitik.

Wir sind an einem attraktiven Flawil interessiert 
und hoffen, dass das beschlossene Marktplatz-
Projekt um einige Jahre verschoben wird, 
bis die Finanzen wieder im Lot sind. Bürgernah!  SVP Flawil

Prekäre Finanzsituation in Flawil –
Vernunft ist gefragt.
Wunsch an den neuen Gemeinderat!

51. SC Steinemann
HALLENTURNIER
25. & 26. Januar 2025

Botsberghalle Flawil

mit
Familiencup
am Samstag

BarwagenBarwagen
Festwirtschaft

grosse Tombola
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Abstimmung vom 9. Februar 2025:  
Erstmaliges E-Voting in Flawil
FLAWIL Am 9. Februar 2025 stimmt die 
Schweiz über die «Umweltverantwortungsini-
tiative» ab. Personen, welche sich bereits re-
gistriert haben, können erstmalig online ab-
stimmen.

Im Vergleich zu den letztjährigen Abstimmungs- 
und Wahlterminen fielen die Unterlagen für den 
9. Februar 2025 deutlicher dünner aus. Es steht 
lediglich eine eidgenössische Vorlage zur Abstim-
mung: die Volksinitiative «Für eine verantwor-
tungsvolle Wirtschaft innerhalb der planetaren 
Grenzen (Umweltverantwortungsinitiative)». 

Neu mit E-Voting abstimmen
Neben den bekannten Abstimmungsmöglichkei-
ten der persönlichen und der vorzeitigen Stimm-
abgabe kann bei der Abstimmung vom 9. Februar 
2025 erstmalig per E-Voting abgestimmt werden. 

Voraussetzung dafür ist, dass man sich bis Mitte 
Dezember 2024 registriert hatte. Die Stimmab-
gabe mittels E-Voting ist bis am Samstag, 8. Feb-
ruar 2025, 12 Uhr möglich. 

Registrierung jederzeit möglich
Eine Registrierung für E-Voting ist grundsätzlich 
jederzeit möglich und ist anschliessend unbefris-
tet gültig. Allerdings muss die einmalige Regist-
rierung mindestens 8 Wochen vor einem Abstim-
mungs- und Wahltermin erfolgen. Das heisst, 
wer an der nächsten Abstimmung vom 18. Mai 
2025 mittels E-Voting abstimmen möchte, muss 
sich bis spätestens 23. März 2025 über https://an-
meldung.e-voting.sg.ch registrieren. Übrigens: 
Wer für das E-Voting registriert ist, erhält wei-
terhin auch die schriftlichen Abstimmungs- und 
Wahlunterlagen.

Aus dem Steueramt: Steuererklärung 
und Steuerrechnung
FLAWIL In diesen Tagen werden die Steuer-
erklärungsformulare 2024 sowie die vorläufige 
Steuerrechnung für die Kantons- und Gemein-
desteuer 2025 und für die Direkte Bundes-
steuer 2024 verschickt. Dabei sind einige nütz-
liche Hinweise zu beachten.

Steuererklärung
Seit drei Jahren ist die vollständig digitale Einrei-
chung der Steuererklärung («eFiling») möglich – 
ohne Unterschrift und mit Dokumenten-Upload. 
Detaillierte Informationen und Erklärvideos zum 
«eFiling» sind unter www.steuern.sg.ch/efiling zu 
finden. Das Ausfüllen in elektronischer Form mit 
Einreichung der unterzeichneten eTaxes-Quit-
tung oder in Papierform ist nach wie vor mög-
lich. 

Fristverlängerung
Über www.steuern.sg.ch oder über den aufge-
druckten QR-Code auf der Steuererklärung kön-
nen Fristverlängerungen zur Einreichung der 
Steuererklärung online beantragt werden.

Chatten zu Steuerfragen
Bis Mitte April steht für Fragen zum Ausfül-
len der Steuererklärung ein Online-Chat auf  
www.steuern-sg.chat zur Verfügung. Die Fragen 
werden direkt durch Steuerfachleute des Kantons 
und der Gemeinden beantwortet. Der Chat ist 
von Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 21 Uhr 
erreichbar. 

Steuerrechnung
Die vorläufige Rechnung muss im laufenden Jahr 
beglichen werden. Die möglichst frühe Zahlung 
lohnt sich, da jede Zahlung ab Zahlungseingang 
zugunsten der Steuerpflichtigen bis zur Schluss-
rechnung verzinst wird. Demgegenüber wird 

auf dem Steuerbetrag der Schlussrechnung ein 
Ausgleichszins belastet. Der Zinssatz beträgt ab  
1. Januar 2025 0,75 Prozent.
Es wird empfohlen, die provisorischen Rechnun-
gen zu prüfen und anzupassen, sofern diese nicht 
den aktuellen finanziellen Verhältnissen entspre-
chen. Eine allfällige Anpassung kann unter www.
steuern.sg.ch im elektronischen Service «eFak-
toren» vorgenommen werden. Können die vor-
gegebenen Zahlungstermine nicht eingehalten 
werden, besteht die Möglichkeit zur Vereinba-
rung von Ratenzahlungen unter www.steuern.
sg.ch im elektronischen Service «eKonto».
Das Steueramt der Gemeinde Flawil steht gerne 
per Telefon unter 071 394 17 20 oder persönlich 
zur Verfügung.

Mittels «eFiling» kann die Steuererklärung  
vollständig digital eingereicht werden.

Invade – das Blues-Ereignis 
aus dem Toggenburg

VEREIN Der Blues von «Invade» ist mal ruhig 
und verträumt, dann wieder rockig, dann schwer-
mütig, an harte Arbeit erinnernd, bei der einem der 
Schweiss von der Stirne perlt. «Invade» überzeugen 
mit ausgefeilten Keyboard-, Sax- und Gitarrensoli 
und auch mit prägnanten Gesangsparts. Man lehnt 
sich in den Blues hinein, schwingt mit der Musik 
mit, schwebt auf ihr dahin. «Invade» fahren total in 
die Beine. Geniessen Sie die sympathischen Jungs 
der Bluesband aus dem Toggenburg.
Die Band tritt am 27. Januar 2025 um 20 Uhr im 
Saal des Restaurant Rössli in Flawil auf. Reser-
vierung wird erbeten unter www.night-music.ch/
reservationen. Karl Schefer

Eintracht schliesst 2024 mit 
festlicher Adventsfeier ab

VEREIN Im Restaurant Hirschen Egg versam-
melte sich der Männerchor Eintracht mit seinen 
Partnerinnen zu einer stimmungsvollen Ad-
ventsfeier, die erstmals anstelle der traditionellen 
Neujahrsbegrüssung stattfand. Der Empfang mit 
Glühwein, das feine Nachtessen, die gemütliche 
Atmosphäre und das gemeinsame Singen mach-
ten den Abend zu einem unvergesslichen Jahres-
abschluss.
Vize-Präsident Gaudenz Ammann, der den feri-
enhalber abwesenden Präsidenten vertrat, nutzte 
die Gelegenheit, um auf das zu Ende gehende 
Jahr zurückzublicken. Besonders erwähnt wur-
den die erfolgreiche Teilnahme am Schweizer 
Chorwettbewerb Chur, der jährliche Auftritt im 
WPH Flawil und die Workshops zur Standort-
bestimmung: «Männerchor Eintracht – wie wei-
ter?». Diese Bemühungen führten zur erfreuli-
chen Verpflichtung des neuen, jungen Dirigenten 
Moritz Lieberherr. Weitere Highlights des Jahres 
waren die 3 offiziellen Auftritte bei «Flawil singt 
und musiziert», der Eidg. Bettag in der reform. 
Kirche sowie die musikalische Umrahmung der 
Gemeindeversammlung im November.
Mit dieser Feier hat der Männerchor Eintracht 
das Jahr 2024 würdig abgeschlossen und blickt 
voller Vorfreude auf das kommende Jahr. Herz-
lichen Dank den Organisatoren! Josef Widmer



Medienmitteilung

20.01.2025

Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG übernimmt Seiz Haus- und Industrietechnik AG mit 
Sitz in Flawil

Grabs, 20.01.2025 – Die Lippuner Gruppe stärkt ihre Position der Gebäude- und Industrietechnik und baut 
die regionale Präsenz aus.

Die Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG aus Grabs übernimmt die Seiz Haus- und Industrietechnik AG in 
Flawil. Im Rahmen der strategischen Zukunftsplanung haben die Inhaber der Seiz Haus- und Industrietechnik 
AG, ihr Unternehmen in die Hände der Lippuner Gruppe übergeben. Damit profitiert die Seiz AG einerseits von 
einer attraktiven und nachhaltigen Lösung für Kunden und MitarbeiterInnen und andererseits von Synergien 
innerhalb der Lippuner Gruppe, die zu einer noch besseren Position des Traditionsunternehmens in einem 
anspruchsvollen Marktumfeld beitragen.

Mit grossem Engagement haben George Floros, Tachi Dotschung und Thomas Müller das Unternehmen bisher
geführt und sich im Bereich Installation, Service und Unterhalt von Haus- und Industrietechnik in der Region einen 
hervorragenden Ruf erarbeitet. Das gesamte Team, der Standort in Flawil und der etablierte Firmenname der 
Seiz Haus- und Industrietechnik AG bleiben weiterhin bestehen. Den Kundinnen und Kunden stehen damit 
weiterhin die bekannten Ansprechpersonen zur Verfügung. Ebenso bleiben die bisherigen Eigentümer weiterhin 
im Unternehmen tätig.

Marco Valentinuzzi, CEO der Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG freut sich über das weitere Wachstum
der Lippuner Gruppe: «Die Seiz Haus- und Industrietechnik AG ist eine ideale, sympathische Ergänzung und eine 
sinnvolle regionale Erweiterung für die Lippuner Gruppe. Mit der lokalen Präsenz können wir noch besser unsere
zuverlässigen Dienstleistungen sowohl in der Gebäude- als auch in der Industrietechnik erbringen. Zudem erlaubt 
die Grösse der Lippuner Gruppe auch die Abwicklung von grösseren Gebäudetechnikprojekten in der Region. 
Wir sind überzeugt, unseren Kundinnen und Kunden damit einen noch grösseren Mehrwert bieten zu können.» 

Über die Lippuner Gruppe
Die Lippuner Gruppe ist seit 85 Jahren ein zuverlässiger Partner für Dienstleistungen in der Gebäudetechnik, 
Service, Blechverarbeitung und Metallbau. 1940 als Einzelfirma für Spenglereibedarf gegründet ist die Lippuner 
Gruppe heute noch ein Familienunternehmen in dritter Generation. Die insgesamt 490 Mitarbeiter an 12
Standorten schaffen mit innovativen Ideen Lebensräume, in denen sich Menschen wohlfühlen. Zur Lippuner 
Gruppe gehören: Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG, Lippuner Immobilien AG, GHT Engineering AG, 
Urs Spirig Heizung und Sanitär AG, Dietmar Büchel Haustechnik Est., Lämmli Haustechnik AG und die Seiz
Haus- und Industrietechnik AG.

Die Lippuner Energie- und Metallbautechnik AG feiert 2025 ihr 85-jähriges Jubiläum.

Medienkontakt
Deborah Toldo
Marketing-Assistentin
Telefon direkt +4181 772 28 98
Deborah.Toldo@lippuner-emt.com

Inserat
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STV Flawil feiert 25 Jahre Vereinsgeschichte

VEREIN Der STV Flawil feiert 2025 sein 
25-Jahre-Jubiläum. Die Jugendriege Flawil wurde 
im Jahr 2000 gegründet und hat sich zu einem 
wichtigen Bestandteil des sportlichen Lebens in 
Flawil entwickelt. Im Jahr 2014 wurde zusätz-
lich zur Jugendriege eine Aktivriege gegründet, 
was zum neuen Namen STV Flawil führte. Der 
Verein ist ein Ort der Bewegung, der Begegnung 
und des Zusammenhalts. Die Ehrenmitglieder 
des STV Flawil nehmen uns ein Jahr lang mit auf 
eine Zeitreise. Monatlich gibt es einen Bericht 
mit Einblicken in die Vereinsgeschichte und Er-
innerungen.
Der UBS Kids Cup und «de schnellscht Flowiler» 
finden dieses Jahr am Samstag, 17. Mai 2025, im 
Botsberg statt.

Der Vorstand des STV Flawil bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, Unterstützenden und Sponso-
ren, die den Verein über die Jahre begleitet ha-
ben. Martina Diethelm

Fasnächtliche Schlagerhits 
im alten Feuerwehrdepot

VEREIN Anlässlich der Flawiler Fasnacht 
findet am 31. Januar 2025 die voraussichtlich 
letzte Schlager-Party im alten Feuerwehrdepot 
am Marktplatz statt. Unter dem Titel «Alarm-
stufe Schlager» gibt die Flawiler Liveband «Steffi 
l’Amour Prinz & ihre Zuckerpuppen» allerfeinste 
Schlager-Sahne aus den 1960ern bis 1980ern zum 
Besten und garantiert ausgelassene Stimmung – 
dies während zwei Blöcken um 21.00 Uhr und 
22.30 Uhr. Dazwischen und danach serviert DJ 
Kev Schlager-Hits auf dem Plattenteller. Vor und 
nach der Haus-Combo umrahmen zwei Guggen-
musiken im Fahrplan des Narrenrats den Event 
mit fasnächtlichen Klängen. Das Bar-Team freut 
sich ab 19.30 Uhr auf vergnügte Stunden im alten 
Feuerwehrdepot. Der Eintritt ist kostenlos.
 Simon Hofer

Betriebsbesichtigungen im 
Jahr 2025

VEREIN Der Elternverein Flawil organisiert 
am Mittwoch, 26. Februar 2025, von 14 Uhr bis 
16 Uhr eine Besichtigung der Büchi Labortech-
nik AG für alle interessierten Personen.
Im Anschluss an die Führung gibt es einen Zvieri 
in der P(l)ackerei.
Wir bitten um Anmeldung an events@elternver-
ein-flawil.ch bis 18. Februar 2025. Nach Erhalt 
des Bestätigungsmails bitten wir um vorgän-
gige Überweisung eines Unkostenbeitrages von 
8 Franken für Nichtmitglieder beziehungsweise 
5 Franken für Mitglieder des Elternvereins Flawil.
Eine weitere Betriebsbesichtigung führt uns am 
26. März 2025 zur Generalagentur der «Mobiliar» 
in Flawil, weitere Infos dazu unter www.eltern-
verein-flawil.ch. Anmeldeschluss hierfür ist am 
18. März 2025. Vera Bühler

Gschwellti-Essen

VEREIN Das Einläuten des neuen Jahres holt 
die Frauengemeinschaft an ihrem traditionellen 
Neujahrsanlass in Form des Gschwellti-Essens 
im Pfarreizentrum nach. So auch am vergange-
nen Freitag.
Zu Beginn begrüsste Co-Leiterin Rebecca Hess 
die Anwesenden. Die Dekoration warf ein Fra-
gezeichen bei den Frauen auf, denn eine Aus-
wahl an Gesellschaftsspielen sowie Lottokarten 
als Tischsets lagen auf den Tischen. Die Auslage 
sollte dazu animieren, spontan untereinander ein 
Spiel zu beginnen. Doch der Spieleifer begann 
erst nach dem Essen, als Vorstandsfrau Andrea 
Wohlwend zum Lottomatch aufrief. 
Eine leichte Limettenmousse, kreiert von Su-
sanna Büchel, rundete den Abend kulinarisch 
ab. Ein Blick in die Runde zeigte zufriedene, la-
chende Gesichter. Viel Lob und Dank erntete der 
Vorstand, bevor die Frauen ihren Heimweg in die 
kalte Januarnacht antraten. Irene Zill

Industrie- und Gewerbe-
ausstellung vereint  
Tradition und Zukunft

VEREIN Die IGA, Industrie- und Gewerbeaus-
stellung, hat in Flawil eine lange Tradition. Die 
Ausstellung bietet Unternehmen sowie Vereinen 
aus der Region eine Plattform, um sich zu präsen-
tieren, neue Kontakte zu knüpfen und mit der Be-
völkerung in den Austausch zu treten. Vom 28. bis 
30. Mai 2027 ist es wieder so weit: Die nächste IGA 
findet statt! Die Vorbereitungen laufen bereits auf 
Hochtouren. Die IGA27 will die Innovationskraft 
des Flawiler Gewerbes hervorheben, Vereine ein-
binden und die Stärken der Region präsentieren.
Wer informiert bleiben möchte, kann sich auf 
www.iga-flawil.ch registrieren. Die IGA27 soll 
nicht nur eine Gewerbeausstellung sein, sondern 
auch ein Ort, an dem Flawil zusammenkommt 
– eine Plattform für Austausch, Innovation und 
Gemeinschaft. OK IGA 27 Flawil

Gespräche während der Nacht

KIRCHE Etwa 40 Gäste hatten am 15. Januar 
2025 im Pfarreizentrum Gelegenheit, einen Film 
zu betrachten, der von der Möglichkeit, Einsam-
keit im Alter zu bekämpfen, spricht.
Eine Witwe macht ihrem einsamen Nachbarn 
den Vorschlag, sie könnten nachts zusammen-
kommen, um sich aus ihrem Leben zu erzählen. 
Sie begegnen sich am Tisch in der Stube der Frau 
bei Wein und bei Bier. Tag für Tag legen sie sich 
spätabends rein platonisch nebeneinander ins 
Doppelbett und beginnen, sich gegenseitig Ge-
schichten und Begebenheiten aus ihrem Leben 
zu erzählen. Durch diese Vertrautheit fühlen sie 
sich geborgen, und die Einsamkeit verschwindet.

Einen Sommer lang hütet die Witwe ihren Enkel. 
Es entsteht eine Art Familienleben. Der Mann 
baut mit dem Jungen eine alte Eisenbahn auf. Als 
die Frau von ihrem Sohn aufgefordert wird, zu 
ihm zu ziehen und für den Knaben zu sorgen, 
geht die nächtliche Bekanntschaft auseinander. 
Als Ersatz telefonieren die beiden nachts.
Nach dem Geniessen des Films konnten die Se-
niorinnen und Senioren die von Margrit Schild-
knecht selbst gebackenen Apfel-Jalousien und 
den Kaffee kosten. Die munteren Gespräche 
zeugten von der Begeisterung über den gesehe-
nen Film. Rosmarie Keil-Neuhaus

Lichtfeier mit  
Erstkommunionkindern

KIRCHE Am Dienstag, 28. Januar 2025, gestal-
ten die Erstkommunionkinder um 18  Uhr die 
Lichtfeier mit Brot-Teilete in der kath. Kirche 
Flawil mit. Sie sind herzlich eingeladen zum Mit-
feiern. Seelsorgeeinheit Magdenau 



28.–
30. Mai
2027

Save
the Date iga-flawil.ch

Unsere rund 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im interdisziplinären Team Pflege und 
Hauswirtschaft bringen Gesundheit und Lebensqualität nach Hause. Engagiert und 
kompetent stellen wir die ambulante Pflege und Betreuung in den zwei Gemeinden Flawil und 
Degersheim sicher.

Möchten Sie unser vielseitiges Team ergänzen?

Wir suchen nach Vereinbarung 

Mitarbeiter/in Hauswirtschaft 50% - 100 %

Wie sich Ihr Alltag gestaltet
• Begleitung und Entlastung von betagten, kranken und unterstützungsbedürftigen 

Personen im hauswirtschaftlichen Bereich zur Sicherstellung einer sauberen und 
sicheren Umgebung (Montag bis Freitag im Tagdienst)

• Wohnungsreinigung
• Textilpflege (waschen, bügeln, kleine Näharbeiten)
• Einkaufen und Zubereitung von einfachen Mahlzeiten, wenn möglich unter Einbezug 

der Klientinnen und Klienten
• Einhalten von Hygienerichtlinien und betrieblichen Standards
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Pflegefachkräften, Angehörigen und anderen 

Diensten 
• Korrekte Dokumentation der ausgeführten Tätigkeiten in unserem elektronischen 

System

Ihr Profil 
• Abgeschlossene Ausbildung als Fachfrau/-mann Hauswirtschaft EFZ oder ein 

Berufsattest als Hauswirtschaftspraktiker/-in EBA ist von Vorteil
• Berufserfahrung idealerweise Spitex, Heim- oder Betreuungsumfeld
• Gute Deutschkenntnisse
• Aufgeschlossenheit, Flexibilität und Empathie
• Sie haben Freude am selbständigen Arbeiten 
• Sie verfügen über einen Führerschein Kat. B (ein eigenes Auto ist erwünscht)

Unser Angebot
• Teilzeitanstellung mit flexiblem Arbeitszeitmodell 
• Vielseitiges Aufgabengebiet
• Sorgfältige Einarbeitung
• Ein motiviertes Team mit einem wertschätzenden Arbeitsklima
• Regelmässiger interdisziplinärer Austausch und berufliche Fortbildungen
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen, keine Spätschichten 

Sind Sie bereit für unser Team – wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bei Fragen steht Ihnen Regula Mittelholzer, Betriebsleiterin, Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil, 
Telefon 071 393 22 12 / regula.mittelholzer@spitex-hin.ch sehr gerne zur Verfügung.

www.spitex-flawil-degersheim.ch

Wir ergänzen unser Team und suchen

eine Mesmerin / einen Mesmer.
Du bist vielseitig begabt, gastfreundlich, 
packst gerne mit an und interessierst dich
für die Landeskirche?
Wir sind ein aufgeschlossenes Team
und bieten viel Gestaltungsspielraum.
Interessiert? Schau dir noch heute
die Infos zur freien Stelle an.



Spitex Flawil-Degersheim sucht Dich!

Bist Du motiviert und interessiert an einer berufsbegleitenden HF-Ausbildung in der Pflege? 
Dann bist Du bei uns genau richtig!

Dein Profil:

• Abgeschlossene Grundbildung (EFZ) in einem Gesundheitsberuf, 
zum Beispiel als FaGe EFZ oder ein allgemeinbildender Abschluss (FMS, Matura)

• Mindestens ein Jahr Berufserfahrung (100%) im Gesundheitswesen nach Abschluss 
der Grundausbildung

• Deutschkenntnisse auf dem Niveau C1
• Freude an der Arbeit mit Menschen und einer selbständigen, flexiblen Arbeitsweise 

im Team

Was wir Dir bieten:

• Eine Direktanstellung mit einem Pensum von mindestens 60%
• Praktische Einsätze in den Bereichen Somatik, Palliative Care, Wundversorgung und 

Demenz
• Eigenverantwortung und Entwicklungsmöglichkeiten in einem vielseitigen 

Arbeitsumfeld
• Ein kollegiales und motiviertes Team
• Keine Nachtdienste

Details zur Ausbildung:
Die Ausbildung findet am ZAG Winterthur statt und beginnt viermal im Jahr. 
Die maximale Ausbildungsdauer beträgt 4 Jahre, je nach erforderlichen Modulen.

Während Deiner Ausbildung übernimmst Du vielfältige Aufgaben:

• Abklärung, Beratung und Koordination
• Verantwortung für den gesamten Pflegeprozess
• Durchführung von medizinaltechnischen Tätigkeiten
• Massnahmen der Grundpflege 
• Betreuung und Unterstützung der Klientinnen und Klienten sowie deren Angehörigen 

im gewohnten Umfeld

Für diese anspruchsvolle Tätigkeit brauchst Du ein hohes Mass an Selbstorganisation, 
Eigenständigkeit und die Fähigkeit, in unerwarteten Situationen bedachte Entscheidungen zu 
treffen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an die Berufsbildnerin Asima Gudic
spitex.flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1
9230 Flawil
071 393 22 12

Die Spitex Flawil-Degersheim bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Restaurant 5egg der Dreischiibe einen Mahlzeitendienst an. 

Wir suchen 

Kontaktfreudige, freiwillige
Mitarbeitende für den Fahrdienst

die an einem Tag in der Woche die Mahlzeiten
ab 10.00 Uhr ausliefern. Zeitaufwand ca. 1.5 Std. 

Haben Sie Freude am Kontakt mit anderen Menschen und besitzen 
Sie einen Führerausweis Kategorie sowie ein eigenes Auto? 

Interessierte melden sich bitte bei der 
Spitex Flawil-Degersheim, Nadja Wick 071 393 22 12 
oder spitex-flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1, 9230 Flawil

Lehrstelle Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ (FaGe)

ab August 2025

Wer wir sind:
Die Spitex Flawil-Degersheim ist eine gemeinnützige Organisation, die Klienten in Flawil und 
Degersheim dabei unterstützt, trotz gesundheitlicher Einschränkungen möglichst selbständig 
in ihrem Zuhause zu leben. Wir bieten Unterstützung im Alltag – sei es durch Pflege, Betreuung 
oder Beratung. Unser engagiertes Spitex-Team arbeitet mit Herz und hoher Fachkompetenz 
und ist täglich von 7:00 bis 22:00 Uhr unterwegs, um individuell auf die Bedürfnisse der 
Klienten einzugehen

Deine Aufgaben:
• Unterstützung und Betreuung unserer Klienten in ihrem gewohnten Umfeld
• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeiten
• Eigenständige Einsätze bereits während der Ausbildung mit E-Bike, Roller oder Auto

Das bringst du mit:
• Freude an der Arbeit mit Menschen sowie gute Deutschkenntnisse
• Eine wertschätzende Haltung, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Gute Beobachtungsgabe sowie Offenheit und Toleranz gegenüber verschiedenen 

Erkrankungen und kulturellen Hintergründen
• Motivation zur Weiterentwicklung und Freude am Lernen

Wir bieten dir:
• Begleitung und Förderung durch erfahrene Fachkräfte
• Die Wahlmöglichkeit zwischen einer 3-jährigen Lehre ab Sekundarstufe I oder einer 

verkürzten, 2-jährigen Lehre für Personen über 22 Jahre mit Berufserfahrung im 
Gesundheits- und Sozialwesen

• Zukunftsaussichten nach der Lehre: Festanstellung, Weiterbildung- und 
Entwicklungsmöglichkeiten wie z.B. die Höhere Fachausbildung HF

• Ein offenes und unterstützendes Arbeitsklima in einem engagierten Team.

Interesse?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an die Berufsbildnerin Asima Gudic
spitex.flawil-degersheim@spitex-hin.ch

Spitex Flawil-Degersheim
Oberdorfstrasse 1
9230 Flawil
071 393 22 12



Spezielle Öffnungszeiten
vom 25. Jan. - 02. Feb. 2025

SportwocheSportwoche

Samstag, 25. Jan.
Dienstag, 28. Jan.
Mittwoch, 29. Jan.
Samstag, 01. Feb.

09:00 - 11:00 Uhr
18:00 - 20:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
geschlossen

Ab Dienstag, 04. Februar 2025 gelten
wieder die gewohnten Ausleihzeiten.

Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St. Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bietet über 
4100 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedin-
gungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist De-
gersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unsere Oberstufe hat mit rund 140 Schülerinnen und Schülern 
in neun Klassen eine überschaubare Grösse und kurze Wege. 
Wir führen das integrative Schulmodell mit Niveauunterricht in 
Englisch und Mathematik. Die modernen Schulräumlichkeiten 
und eine zeitgemässe Informatikeinrichtung ermöglichen einen 
vielfältigen und modernen Unterricht. Mit Beginn des Schul-
jahres 2024/ 25 wurde das Unterrichtsgefäss «Offenes Lernen 
und Arbeiten» eingeführt. Wir pfl egen einen wertschätzenden, 
 lösungsorientierten Umgang untereinander und auch gegen-
über den Jugendlichen. 

Infolge  des Austritt s von zwei in die Pension gehenden Lehr-
personen suchen wir per 1.   August 2025 eine

Fachlehrperson für 
Technisches  Gestalten 

und Bildnerisches 
 Gestalten

ca. 70 Stellenprozente

Sie unterrichten in verschiedenen Klassen die Fächer Techni-
sches Gestalten und Bildnerisches Gestalten und übernehmen 
für diese Fachbereiche die Hauptverantwortung.

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Dann bieten 
wir Ihnen fortschrittliche Anstellungs- und Arbeitsbedingun-
gen, eine gut ausgerüstete Werkstatt, Entfaltungs- und Ent-
wicklungsmöglichkeiten und ein kompetentes, aufgeschlosse-
nes Team.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen der Schulleiter, Urban 
Lachenmeier, gerne (T 071 372 07 58 / M 079 856 68 95).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an 
urban.lachenmeier@schule-degersheim.ch. 
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Gottesdienst oder Frühstück? Am besten beides!
Am Sonntagmorgen in Ruhe zu frühstücken, ist 
etwas Wunderbares! Die Läden sind zu, die Kin-
der müssen nicht zur Schule und die meisten Er-
wachsenen nicht zur Arbeit. In vielen Familien 
ist der Sonntag eine der wenigen Gelegenheiten 
für ein ruhiges gemeinsames Frühstück. Wer 
gerne zum Gottesdienst kommt und nicht zu den 
sonntäglichen Frühaufsteherinnen und Frühauf-
stehern gehört, steht vor der Entscheidung: Got-
tesdienst oder Frühstück, Frühstück oder Gottes-
dienst?
Das war nicht immer so. In den Anfängen des 
Christentums gehörte zum Gottesdienst selbst-
verständlich das gemeinsame Essen dazu. Beides 
gehörte zusammen. Man traf sich in den Häu-
sern, teilte Brot und andere Lebensmittel mitei-
nander und dankte Gott. Ganz nebenbei wurden 
dadurch auch die Armen in der Gemeinde satt. 
Ich finde das eine sehr schöne Idee: gemeinsam 
essen und miteinander auf Gottes Wort hören. 
Das ist Nahrung für Leib und Seele. In der refor-
mierten Kirchgemeinde gibt es dafür alljährlich 
den «Generationenzmorge». Am kommenden 
Sonntag müssen Sie sich nicht zwischen sonn-
täglichem Frühstück und Gottesdienstbesuch 
entscheiden: Im «Generationenzmorge» gibt 
es beides! Gemeinsam geniessen wir ein feines 
Frühstück, plaudern, treffen alte Bekannte und 

vielleicht auch jemand Neues. Wenn alle satt 
sind, feiern wir Gottesdienst in moderner Form 
für Gross und Klein. Wir hören die Geschichte 
von Helen Keller, einer 1880 geborenen Ameri-
kanerin, die als Begründerin der Pädagogik für 
taubblinde Kinder gilt. Verschiedene Posten la-
den ein, den eigenen Sinnen nachzuspüren, zu 
staunen und Neues auszuprobieren. Musikalisch 
werden uns Dani Bleiker und seine Band durch 

den Morgen begleiten. Alle sind herzlich eingela-
den und willkommen!
«Generationenzmorge –ein Anlass zu den fünf 
Sinnen für alle» am Sonntag, 26. Januar 2025, 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Kirchgemeinde-
zentrum. Teilnahme mit und ohne Anmeldung 
möglich.
 Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers, 
 Reformierte Kirchgemeinde Flawil

 Bild: Pixabay

Sonntag, 26. Januar
09.30 Gottesdienst, Thema: 

«Gottesfurcht ist ein 
fundamentaler Schlüssel für 
dein Leben», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 26. Januar
10.00 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 24. Januar
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr 
– Warm-up Fasnacht

Sonntag, 26. Januar
09.00 Zwinglisaal: «gemeinsam-

zeit» – Generationenzmorge,
 Infos und Anmeldung unter 

www.ref-flawil.ch, Fahr-
dienst unter 071 393 48 67

Dienstag, 28. Januar
11.00 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff,
 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 27. Januar, 11 Uhr,
 Tel. 071 394 90 50
Mittwoch, 29. Januar
18.30 Sitzungszimmer:  

Bibel-Teilen
Donnerstag, 30. Januar
19.30 Kirche Oberglatt: Unfassbar 

verschwenderisch –  
Astronomische Psalmen, 
Pfr. Mark Hampton

www.ref-flawil.ch

Samstag, 25. Januar, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Januar, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier mit
 Kerzen- und Brotsegnung,
 anschl. Blasiussegen
Sonntag, 26. Januar, Flawil
10.15 Eucharistiefeier
 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse
Dienstag, 28. Januar, Flawil
18.00 Lichtfeier mit Erstkommu-

nionkindern in der Kirche
 (Eucharistiefeier)

FLAWIL

Begegnungsmosaik – Klangmosaik
Samstag, 25. Januar, 17.00 Uhr, kath. 
Kirche St. Laurentius
Das Orgelkonzert zusammen mit 
Alphornklängen und Perkussions-
rhythmen bringt den Zuhörenden ein 
aussergewöhnliches Klangerlebnis.
Anlass mit Kollekte; herzliche Ein-
ladung ohne Anmeldung.

Lichtfeier mit Blasiussegen
Dienstag, 28. Januar, 18.00  Uhr, 
kath. Kirche St. Laurentius. Nach 
dem Gottesdienst findet für die Fa-
milien der Erstkommunionkinder 
die Teilete im Pfarreizentrum statt.

Begegnungsmosaik – Vortrag
Donnerstag, 30. Januar, 19.30 Uhr, 
ref. Kirche Oberglatt
Der Abend steht unter dem Titel 
«Unfassbar verschwenderisch – As-
tronomische Psalmen». Szenische 
Lesungen aus der Feder des Astro-
physikers Arnold Benz lassen die 
moderne Wissenschaft und den 
Glauben an Gott zueinander finden.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Es 
wird um eine Kollekte gebeten. 

www.se-ma.ch

Freitag, 24. Januar
19.30 wogo – Jugendgruppe 
Samstag, 25. Januar
18.30 16plus – Gruppe Junge- 

Erwachsene, Gemeinsam 
Essen, Worshippen und 
Beten, spannenden Inputs 
und Gemeinschaft erleben

Sonntag, 26. Januar
09.40 Gottesdienst mit Diakon 

Richard Böck, anschlies-
send Kirchenkaffee

Dienstag, 28. Januar
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg

www.ref-degersheim.ch
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Es Einhorn im 
Stall
Genau vor einem Monat fanden sich an Hei-
ligabend ein Einhorn und viele andere Fanta-
siewesen an der Krippe im Stall ein und zeig-
ten damit eindrücklich, dass wirklich alle will-
kommen sind.
 Fotos: ref. Kirchgemeinde Flawil 



Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bie-
tet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebens-
bedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft 
ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung 
und Alt.

Unsere Schule im Zyklus II weist mit rund 200 Schülerinnen 
und Schülern eine überschaubare Grösse au f. Wir führen das 
integrative Schulmodell in Jahrgangsklassen. Sie können auf die 
Unterstützung einer Fachperson für schulische Heilpädagogik 
zählen. 

Unsere Mitarbeiterin sieht Mutterfreuden entgegen. Wir suchen 
deshalb per Schuljahr 2025/26 eine

Klassenlehrperson für 
die 3. Primarklasse

80 bis 100 Stellenprozente

Als Klassenlehrperson übernehmen Sie die Verantwortung für 
eine 3. Primarklasse. Gemeinsam mit weiteren Fachlehrperso-
nen führen Sie die Klasse, planen den Unterricht, tragen zur 
Schulentwicklung bei und bewältigen den schulischen Alltag. 
Ein ausgeprägt hilfsbereites Team und die Schulleitung unter-
stützen Sie beim Einstieg und stehen Ihnen zukünftig zur Seite.

In unserem Schulhaus Steinegg unterrichten Sie Deutsch, Eng-
lisch, Mathematik, NMG, ERG, BG, Musik und Sport. Teile des 
Fächerkatalogs sind verhandelbar. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Wir setzen Sie 
mit Vorliebe gemäss Ihren Stärken ein. Das engagierte Team 
freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter (T 071 372 07 26) , gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch. 

d
eg

er
sh

ei
m

 .c
h

 –
 5

 F
lu

g
m

in
u

te
n

 n
ac

h
 S

t.
 G

al
le

n
 …

 u
n

d
 1

5 
M

in
u

te
n

 m
it

 d
em

 Z
u

g

Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von 
St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die aktive Gemeinde bie-
tet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern optimale Lebens-
bedingungen. Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft 
ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung 
und Alt.

Unsere Schuleinheiten der Zyklen I und II haben mit rund 
440 Schülerinnen und Schülern eine überschaubare Grösse und 
bieten kurze Wege. Wir führen das integrative Schulmodell in 
Jahrgangs- und altersdurchmischten Klassen. Die modernen 
Schulräumlichkeiten und eine fortschrittliche Informatikeinrich-
tung ermöglichen einen vielfältigen und modernen Unterricht. 
Wir pfl egen einen wertschätzenden, lösungsorientierten Um-
gang untereinander und auch gegenüber unseren Schülerinnen 
und Schülern.

Unsere langjährige Mitarbeiterin geht in den wohlverdienten 
Ruhestand. Wir suchen deshalb per Schuljahr 2025/26 eine

Lehrperson für Deutsch 
als Zweitsprache für 

 unsere Zyklen I und II
30 bis 60 Stellenprozente

Deutsch als Zweitsprache wird bei uns in Kleingruppen von 
zwei bis fünf Schülerinnen und Schülern unterrichtet. Für den 
Unterricht steht ein vollständig eingerichteter Gruppenraum zur 
Verfügung. 

Sie sind motiviert , mit unseren Kindern zu arbeiten und so einen 
Beitrag zur erfolgreichen Integration  zu leisten? Besitzen Sie eine 
entsprechende Ausbildung oder bringen entsprechende Erfahrung 
mit? Das engagierte Team freut sich auf die Zusammenarbeit.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter (T 071 372 07 26) , gerne. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an stefan.guebeli@schule-degersheim.ch.
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Grünabfuhr-
Jahres vignetten 
2025
DEGERSHEIM Die Bioabfuhr-Jahresvignet-
ten 2024 sind noch bis Ende Januar 2025 gültig. 
Ab dem 1. Februar 2024 werden Container ohne 
gültige Vignette nicht mehr geleert. Die Jahres-
vignetten 2025 und Einzelmarken können beim 
Einwohneramt der Gemeinde Degersheim bezo-
gen werden.
Seit Anfang 2025 gelten die neuen Sammelpunkte 
für die Bioabfuhr. Diese sind bei der Entsorgung 
zu beachten. Die Sammelpunkt-Karte ist unter 
www.degersheim.ch in der Rubrik Dienstleistun-
gen → Entsorgung → Bioabfälle abrufbar.

Vignette Preisliste

Volumen Jahresvignette Einzelmarken

 40 Liter Fr.  50.– Fr.  3.–

 80 Liter Fr. 100.– Fr.  6.–

120 Liter Fr. 150.– Fr.  9.–

140 Liter Fr. 180.– Fr. 10.–

240 Liter Fr. 300.– Fr. 16.–

660 Liter Fr. 800.– Fr. 46.–

800 Liter Fr. 950.– Fr. 56.–

Erfolgreiches  
Volleyballturnier

VEREIN Am 11. Januar 2025 durfte der Volley-
ballverein Degersheim bereits zum 25. Mal das 
beliebte Volleyballturnier durchführen. Die Teil-
nehmenden lieferten sich spannende Spiele und 
wurden von den Zuschauenden tatkräftig unter-
stützt. Dank der grosszügigen Sponsoren durften 
sich am Ende des Tages alle Mannschaften über 
einen Preis freuen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Helfenden, Teilnehmenden und Besu-
chenden, die zum Gelingen des Turniers beige-
tragen haben.  Jorina Näf

Grabräumung Friedhöfe Degersheim 
und Wolfertswil 
DEGERSHEIM Die Gräber auf den Friedhöfen 
der Gemeinde Degersheim, deren Grabesruhe 
Ende 2024 abläuft, sind gekennzeichnet wor-
den. Sie werden nach dem Winter geräumt. 

Die Gräber, deren gesetzliche oder individuell ver-
längerte Grabesruhe per Ende Jahr abläuft, werden 
im Februar/März 2025 geräumt. Diese sind nun 
gekennzeichnet. Die Angehörigen der Verstorbe-
nen werden gebeten, den Grabschmuck bis spätes-
tens 31. Januar 2025 zu entfernen und sich an die 
Gärtnerei «Floristik und Gartenbau Eggenberger 
AG» (Telefonnummer 079 768 93 34) zu wenden, 
falls ein Grabstein übernommen werden möchte. 
Der Gemeinderat verfügt bei der Grabräumung 
über nicht beseitigten Grabschmuck und nicht zur 
Abholung gemeldete Grabsteine. Ansprüche kön-

nen gemäss den Bestimmungen des Friedhofreg-
lements nachträglich nicht mehr geltend gemacht 
werden. Granitplatten bleiben im Eigentum der 
Politischen Gemeinde. Die Gemeinde lehnt jede 
Verantwortung und Haftung ab. 

Die Gräber auf den Friedhöfen, deren Grabesruhe 
Ende 2024 abläuft, werden im Februar/März 2025 
geräumt. 

Ortsvertreterinnen der Pro Senectute 
Gossau & St. Gallen Land  
DEGERSHEIM Seit 1. September 2024 sind 
Marlis Piller und Elisabeth Granwehr die neuen 
Ortsvertreterinnen der Pro Senectute in der 
Gemeinde Degersheim. Sie sind damit wich-
tige Brückenbauerinnen zwischen der Pro Se-
nectute und den in der Gemeinde lebenden 
Seniorinnen und Senioren. 

Nach zwei Jahren Tätigkeit gab Monika Knell-
wolf im Mai 2024 ihre wertvolle Aufgabe als Pro 
Senectute Ortsvertreterin ab. Als ihre Nachfolge-
rinnen konnten nun Marlis Piller und Elisabeth 
Granwehr gewonnen werden. Seit September 
2024 besuchen die beiden Damen Bewohnerin-
nen und Bewohner ab dem 80. Lebensjahr zum 
Geburtstag, überbringen Glückwünsche und 
machen gleichzeitig auf die Dienstleistungen der 
Pro Senectute aufmerksam. Dabei haben sie auch 

stets ein offenes Ohr für die Freuden und Sor-
gen der älteren Bevölkerung. Der Gemeinderat 
dankt Monika Knellwolf für ihre geleistete Arbeit 
und bedankt sich bei Marlis Piller und Elisabeth 
Granwehr für ihr grosses Engagement. 

Marlis Piller und Elisabeth Granwehr sind die  
neuen Ortsvertreterinnen der Pro Senectute. 

Schulergänzende Betreuung während 
der Sportferien 
DEGERSHEIM Die Schulergänzende Betreu-
ung der Gemeinde Degersheim ist ab Montag, 
27. Januar 2025, bis Sonntag, 2. Februar 2025, ge-
schlossen. Ab dem Montag, 3. Februar 2025, steht 
das Angebot für schulpflichtige Kinder ab dem 
1. Kindergarten wieder wie gewohnt zwischen 7 
und 18 Uhr offen. Für die Anmeldung ist das Aus-
füllen des entsprechenden Formulars nötig, das 
auf der Website der Schule Degersheim verfüg-
bar ist (www.schule-degersheim.ch → Angebote → 
Tagesbetreuung → Schulergänzende Betreuung). 
Während der Betreuungszeit am Morgen steht für 
die Kinder ein einfaches Frühstück bereit und am 
Mittag bietet die Betreuung eine warme, ausge-
wogene Mahlzeit an. Das Mittagessen darf jedoch 
auch selbst mitgebracht werden. Die Bezahlung 

erfolgt mit einer Punktekarte, die vorgängig er-
worben werden muss. Für Fragen steht Marianne 
Hälg, Leiterin Schulergänzende Betreuung, gerne 
zur Verfügung: marianne.haelg@degersheim.ch. 

Die Schulergänzende Betreuung ist ab dem  
3. Februar 2024 wieder geöffnet.
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BAUBEWILLIGUNGEN SEPTEMBER 
(NACHTRAG)

Folgende Bauprojekte wurden im September 2024 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: FUMA Consulting AG, Eich-
holzstrasse 28/30, 9436 Balgach Grundeigen-
tümerin: FUMA Consulting AG, Eichholz-
strasse 28/30, 9436 Balgach Bauvorhaben: 
Errichtung Luft-Wasser-Wärmepumpe auf Mehr-
familienhaus Assek.-Nr. 2169 Standort: Grund-
stück Nr.  700, Assek.-Nr. 2169, Fuchsackerstrasse 
5 + 7, 9113 Degersheim

BAUBEWILLIGUNGEN NOVEMBER

Folgende Bauprojekte wurden im November 2024 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Martina und Hansueli Steingruber, 
Obergampen 537, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Ernst Tanner, Eisigeli 308, 9103 Schwellbrunn; 
Martina und Hansueli Steingruber, Obergampen 537, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Projektergänzung 
Anbau Pferde- und Ziegenstall und Erweiterung Lauf-
hof beim Gebäude Assek.-Nr. 2165 Standort: Grund-
stücke Nrn. 1249 und 1681, Assek.-Nr. 2165, Ober-
gampen 537, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Krenar und Manuela Jones Schibli, 
Hauptstrasse 27, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Krenar und Manuela Jones Schibli, Hauptstrasse 
27, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Ausbau Dach-
geschoss mit Neubau von zwei Dachgauben beim Ein-
familienhaus Assek.-Nr. 1169 Standort: Grundstück 
Nr.  98, Assek.-Nr. 1169, Hauptstrasse 27, 9113 Degers-
heim

Bauherrschaft: Kutter Andreas und Verena, Feldstras-
se 52, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Kutter 
Andreas und Verena, Feldstrasse 52, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Umbau und Umnutzung Parterre Ge-
werbe zu Wohnung und Fassadenänderung beim Ge-
bäude Assek.-Nr. 305 Standort: Grundstück Nr. 508, 
Assek.-Nr. 305, Feldstrasse 52, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Degimmo AG, Flawilerstrasse 10a, 
9113 Degersheim Grundeigentümerin: Degimmo 
AG, Flawilerstrasse 10a, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Nutzung Gebäude Assek.-Nr. 2183 als Werkstatt 
und zur Autokosmetik (private Nutzung) Standort: 
Grundstück Nr. 793, Assek.-Nr. 2183, Flawilerstrasse 8, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Gähler Martina, Eggbergstrasse 2,  
9231 Egg (Flawil) Grundeigentümerin: Gähler 
Martina, Eggbergstrasse 2, 9231 Egg (Flawil) Bau-
vorhaben: Umnutzung Schweinestall in Fahrzeug-
einstellhalle mit Lagerräumen, Einbau Wohnung, 
Errichtung Luft-Wasser-Wärmepumpe und Fassa-
denänderung beim Gebäude Assek.-Nr. 1377 Stand-
ort: Grundstück Nr. 875, Assek.-Nr. 1377, Bühlstras-
se  45, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Martin Scherrer, Föhrenstrasse 
49a, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Martin 
Scherrer, Föhrenstrasse 49a, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Dachsanierung und Errichtung Photovol-
taikanlage beim Gebäude Assek.-Nr. 2035 Standort: 
Grundstück Nr. 1551, Assek.-Nr. 2035, Matt 760, 
9113  Degersheim

Bauherrschaft: Zweckverband Wasserversorgung 
Schauenberg, Flawilerstrasse 17, 9604 Lütisburg 
Grundeigentümer: Eisenring-Fritsche Christof, 
Spilberg 952, 9116 Wolfertswil; Egli Rolf, Spilberg 
949, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: Netzerweite-
rung Hydrantenzuleitung Dottenwil-Spilberg Stand-
ort: Grundstücke Nrn. 1220 und 1222, Spilberg, 
9116  Wolfertswil

Bauherrschaft: Regula Schürpf, Wolfgangstrasse 65, 
9014 St. Gallen Grundeigentümerin: Regula Schürpf, 
Wolfgangstrasse 65, 9014 St. Gallen Bauvorhaben: 

Erweiterung Wohnhaus Assek.-Nr. 1226, Einbau Ein-
liegerwohnung, Neubau Garage mit Geräteraum und 
Unterstand, Errichtung Luft-Wasser-Wärmepum-
pe sowie Photovoltaikanlage Standort: Grundstück 
Nr.  549, Assek.-Nr. 1226, Winterhaldenweg 11, 
9113Degersheim

Bauherrschaft: Stefan und Helena Kessler, Meiers-
egg strasse 30, 9230 Flawil Grundeigentümer: Stefan 
und Helena Kessler, Meierseggstrasse 30, 9230 Flawil 
Bauvorhaben: Neubau Parkplatz bei Wohnhaus As-
sek.-Nr. 445 Standort: Grundstück Nr. 63, Assek.-Nr. 
445, Hörenstrasse 9, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Werner und Anna Grob, Schwal-
benstrasse 18, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Werner Grob, Schwalbenstrasse 18, 9113 Degersheim 
Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage auf 
dem Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1677 Standort: 
Grundstück Nr. 1376, Assek.-Nr. 1677, Schwalben-
strasse 18, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Andreas und Verena Kutter, Feld-
strasse 52, 9113 Degersheim Grundeigentümer: An-
dreas und Verena Kutter, Feldstrasse 52, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaikanlage 
auf dem Einfamilienhaus Assek.-Nr. 305 Standort: 
Grundstück Nr. 508, Assek.-Nr. 305, Feldstrasse 52, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Sebastian und Tatjana Blum, Haupt-
strasse 40, 9116 Wolfertswil Grundeigentümer: 
Sebastian und Tatjana Blum, Hauptstrasse 40, 9116 
Wolfertswil Bauvorhaben: Errichtung Photovoltaik-
anlage auf dem Einfamilienhaus und Carport Assek.-
Nr. 2081 Standort: Grundstück Nr. 1194, Assek.-Nr. 
2081, Hauptstrasse 40, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Andrea Gantenbein-Scherrer, Neu-
gasse 15, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: 
Andrea Gantenbein-Scherrer, Neugasse 15, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Heizungssanierung Erdgas 
und Einbau Wärmepumpenboiler im Einfamilienhaus 
Assek.-Nr. 209 Standort: Grundstück Nr. 180, Assek.-
Nr. 209, Neugasse 15, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: FUMA Consulting AG, Eichholz-
strasse 28/30, 9436 Balgach Grundeigentümerin: 
FUMA Consulting AG, Eichholzstrasse 28/30, 9436 
Balgach Bauvorhaben: Einbau Cheminéeofen inkl. 
Kaminanlage im Mehrfamilienhaus Assek.-Nr. 2169 
Standort: Grundstück Nr. 700, Assek.-Nr. 2169, 
Fuchsackerstrasse 5, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Walter Bergmann, Bergstrasse 23, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Walter Berg-
mann, Bergstrasse 23, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Ersatz Gasheizung in Mehrfamilienhäusern As-
sek.-Nrn. 193 und 194 Standort: Grundstücke Nrn. 
155 und 156, Assek.-Nrn. 193 und 194, Bergstrasse 21 
und 23, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Ulrich und Irene Nabulon-Schoch, 
Feldstrasse 22, 9113 Degerheim Grundeigentümer: 
Ulrich und Irene Nabulon-Schoch, Feldstrasse 22, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Errichtung Photo-
voltaikanlage auf Gebäude Assek.-Nr. 680 Standort: 
Grundstück Nr. 462, Assek.-Nr. 680, Feldstrasse 22, 
9113 Degerheim

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit? Mehr Infos: wwfost.ch

Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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HANDÄNDERUNGEN IM MONAT  
DEZEMBER 2024

Veräusserin: Stock Wohlgensinger Astrid, Fla-
wil Erwerber: Hungerbühler Norbert Bernhard, 
Flawil Objekt: Buebental, Degersheim Nr. 1696, 
61 240 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Roth Petra, Wuppenau Erwerber: 
Roth Roger Franz, Degersheim Objekt: ⁄ Mit-
eigentum Wolfhagstrasse 5, Degersheim; Nr. 1484, 
Wohnhaus, 459 m2 Grundstücksfläche; Nr. 20035, 
⁄ Miteigentum an Nr. 536

Veräusserer: Camponovo Bruno Bernhard und 
Camponovo Irene, Pfäffikon ZH (Miteigentum zu 
je ⁄) Erwerberin: Härtsch Immobilien AG, Fla-
wil Objekt: Unterdorfweg 1, Degersheim; Nr. 297, 
Mehrfamilienhaus, Garage, 848 m2 Grundstücks-
fläche

Veräusserin: Waltle Marianna Klara, Degersheim 
Erwerber: Schneider Lukas-Martin und Imhof 
Kathrin Helen, Zug (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: 
Sonnenbergstrasse 21, Degersheim; Nr. 552, Wohn-
haus, 571 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin: Grauer & Co. AG, Degersheim Er-
werber: Locher Silvan Josef und Locher Maria 
Eliane, Degersheim (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: 
Feldeggstrasse 10/12, Degersheim; Nr. 20137, ⁄ 
Miteigentum an Nr. 5344

Veräusserer: Wirth William Ralph, Zürich Er-
werber: Rutz Walter Jakob und Rutz Gertrud, De-
gersheim (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Feldegg-
strasse 8, Degersheim; Nr. 5250, ⁄ Miteigentum 
an Nr. 1569; Nr. 20072, ⁄ Miteigentum an Nr. 5254
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DEGERSHEIM Die Chronisten haben ein Schaufenster zum Thema «Landjägerhaus» gestaltet. Als 
evang. Schul- und Mesmerhaus wurde es 1812 gebaut und 1969 abgebrochen. Es gehörte zu den 
wenigen Häusern, die vom Dorfbrand von 1818 verschont wurden. Aufgrund seiner zentralen Lage 
und vielfältigen Nutzung wurde es für viele Tegerscher und Tegerscherinnen zu einem Sinnbild  
Degersheims. Es diente es zunächst als evangelisches Primarschulhaus, dann als Sekundarschulhaus. 
Kurz nach dem Dorfbrand nutzte der Gemeinderat das Gebäude als Sitzungsort. In jüngerer Zeit dien-
te das Landjägerhaus als Polizeiposten, Arrest- und Leselokal und kurz vor dem Abbruch noch als 
Wohnhaus. 

Landjägerhaus im Chronisten-Schaufenster

Ein Unternehmen der Osterwalder Gruppe

Hablützel
Gebäudetechnik

Heizen neu gedacht:
Jetzt modernisieren und 
die Vorteile des neuen
Fernwärmenetzes nutzen!

info@habluetzel.ag
www.habluetzel.ag

Feldstrasse 42
9113 Degersheim

St. Gallerstrasse 26
9100 Herisau

Oberstrasse 141 
9000 St. Gallen

Hablützel
Gebäudetechnik AG

Neu in Flawil: 

Effiziente 

Fernwärme!

Erstes Wolfertswiler  
Eisstockschiessen 

VEREIN Wegen anhaltenden Schneemangels 
konnten wir die letzten Jahre keine Skirennen 
mehr durchführen. Darum haben wir uns ent-
schieden, am 8. Februar 2025 einen wetterun-
abhängigen, sportlich-geselligen Winterevent 

für Wolfertswil zu organisieren. Das 
Eisstockschiessen auf dem Kirch-

platz löst somit das traditionelle 
Skirennen ab. Von 14 Uhr bis 

ca. 18 Uhr können sich 
kleine und grosse Wol-
fertswilerinnen und 

Wolfertswiler im Wettbewerb messen. Startbe-
rechtigt sind alle in Wolfertswil-Magdenau und 
den umliegenden Weilern im Schulkreis Degers-
heim wohnenden Personen (bis und mit Ifang) 
sowie ehemalige erwachsene Einwohnende von 
Wolfertswil. Anmeldungen für das Eisstock-
schiessen oder das Fonduestübli können über 
www.wolfertswil.ch erfolgen. Die Festwirtschaft 
mit Fonduestübli ist von 14 Uhr bis 22 Uhr geöff-
net. Auch alle, die nicht Eisstock schiessen, sind 
herzlich eingeladen, die Teams zu unterstützen 
und in der Festwirtschaft einzukehren.
Wir hoffen auf eine hohe Beteiligung, sodass wir 
die Motivation erhalten, auch im nächsten Jahr 
einen ähnlichen Anlass zu organisieren.
 OK Eisstock-Schiessen Wolfertswil
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburt
Baumgartner Louis Noé, geboren am 2. Januar 
2025 in St. Gallen (SG); Sohn des Raphael Baum-
gartner und der Luzia Baumgartner, wohnhaft in 
Degersheim SG.

Todesfälle
Gestorben am 9. Januar 2025 in St. Gallen SG: Gas-
parac Milan, von Degersheim-Dorf SG, geboren 
am 15. Juni 1939, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Seeblickstrasse 18. Die Abdankung hat 
bereits stattgefunden. 

Gestorben am 11. Januar 2025 in Wil SG: Am-
mann Peter, von Wildhaus-Alt St. Johann, Wild-
haus SG, geboren am 27. Februar 1950, wohnhaft 
gewesen in 9113 Degersheim, Poststrasse 15. Die 
Abdankung hat bereits stattgefunden.

Abstimmungssonntag vom  
9. Februar 2025
Eidgenössische Vorlagen
1.  Volksinitiative vom 21. Februar 2023 «Für eine verantwortungs-

volle Wirtschaft innerhalb der planetaren Grenzen (Umweltver-
antwortungsinitiative)»

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 9. Februar 2025
Gemeindehaus Degersheim 10.00 bis 11.00 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil 10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 6. Februar, und am Freitag, 7. Februar 2025, kann 
bei der Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszeiten 
(Donnerstag: 8.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr; Freitag: 
7.00 bis 14.00 Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Einwohneramt bezogen werden.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Richard Böck – Diakonischer 
Mitarbeiter

KIRCHE Seit dem 1. Dezember 2024 ist Richard 
Böck (68) in einem 30-Prozent-Teilzeitpensum 
als Diakon für die evangelisch-reformierte Kirch-
gemeinde Degersheim tätig. Er ergänzt Pfarrer 
Kurt Witzig vor allem im Bereich der Senioren-
arbeit. Die Kirchenvorsteherschaft heisst ihn 
herzlich willkommen!
Richard Böck stammt ursprünglich aus dem Süd-
schwarzwald und lebt mit seiner Familie in Wil. 
Er ist verheiratet und Vater zweier Kinder, wel-
che studieren. Er dürfte einigen Gemeindemit-
gliedern bereits bekannt sein, da er seit Jahren 
diverse Gottesdienste übernahm. Zudem war er 
im Jahr 2020 als Religionslehrer in der Kirchge-
meinde tätig. Er kennt die Region, da er bis zur 
Pensionierung in Jonschwil und Oberuzwil als 
Diakon tätig war.
Die Kirchenvorsteherschaft versteht die Anstel-
lung von Richard Böck als Übergangslösung, um 
vorläufig die noch offenen Stellenprozente des 
Pfarramtes abzudecken.
 Die Kirchenvorsteherschaft

Richard Böck (l) wurde an dem Gottesdienst  
offiziell von René Nef (re), Präsident der Kirchen-
vorsteherschaft willkommen geheissen.

Pufferstreifen werden eingehalten 
DEGERSHEIM Die Kontrolle über die Einhal-
tung der Abstände beim Ausbringen von 
Gülle, Mist und Pflanzenschutzmitteln im Jahr 
2024 hat keine Verstösse zutage gefördert. 
Sämtliche kontrollierten Betriebe haben die 
rechtlichen Vorgaben eingehalten. 

Wenn Gülle oder Pflanzenschutzmittel in Gewäs-
ser oder Moore gelangen, sind Fische und andere 
Wasserlebewesen gefährdet. Zudem bleibt das 
Gewässer für lange Zeit vergiftet. Auch in ande-
ren wichtigen Lebensräumen für Wildpflanzen 
und Kleintiere wie Uferbereichen, Waldrändern 
oder Hecken hat Dünger nichts verloren. Des-
halb müssen beim Bewirtschaften von Landwirt-
schaftsland die Abstände zu Gewässern, Hecken, 
Feld- und Ufergehölzen oder Waldrändern einge-
halten werden. Wer innerhalb dieser sogenann-
ten Pufferstreifen gegen die Düngevorschriften 
verstösst, nimmt Bussen und Kürzungen von Di-
rektzahlungen in Kauf. Für die Kontrolle der Puf-
ferstreifen sind die Gemeinden zuständig. Der 
Gemeinderat Degersheim hat eine Vereinbarung 
zur Ausführung der Kontrollen mit der spezia-

lisierten Kontrolldienst KUT AG abgeschlossen. 
Diese hat nun ihren Kontrollbericht für das Jahr 
2024 vorgelegt. Der Gemeinderat ist erfreut da-
rüber, dass bei allen kontrollierten Betrieben in 
der Gemeinde Degersheim keine Mängel fest-
gestellt wurden. Ihm ist es jedoch ein Anliegen, 
dass nicht nur Landwirtschaftsbetriebe einen 
vorsichtigen Umgang mit Düngermitteln und 
Herbiziden pflegen. Auch im Privatbereich soll-
ten solche Mittel nur zurückhaltend und gemäss 
Anweisung erfolgen. 

Sämtliche kontrollierten Landwirtschaftsbetriebe 
haben die Abstandsvorgaben eingehalten.
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 24. Januar 2025
Jugendlounge für die Mittelstufe der  
reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Mein Hobby Glasfusing (Ticket erforderlich)
Pfarreigremium Flawil, SEMA
Wo und wann, 18.00 bis 20.00 Uhr

Sonntag, 26. Januar 2025
«gemeinsamzeit» – Generationenzmorge  
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 9.00 Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Tanzcafé
Pfarreigremium Flawil, SEMA
Pfarreizentrum Flawil, 19.00 bis 21.00 Uhr

Montag, 27. Januar 2025 
Invade Bluesband
Nightmusic Flawil
Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 28. Januar 2025
Mittagstreff der reformierten Kirchgemeinde 
(Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Mittwoch, 29. Januar 2025
Danceparty im Rösslisaal 
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 30. Januar 2025
Unfassbar verschwenderisch –  
Astronomische Psalmen
Flawiler Kirchen
Kirche Oberglatt, 19.30 Uhr

Freitag, 31. Januar 2025
Verleihung der Chratzbörschte
Narrenrat Flawil
vor dem Gemeindehaus, 18.30 bis 0.00 Uhr

Alarmstufe Schlager
Altes Feuerwehrdepot beim Marktplatz
SchlagerKult Flawil, 19.30 Uhr

Montag, 27. Januar 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Dienstag, 28. Januar 2025
Frauenwanderung 
Bahnhof, 13.00 Uhr 

Samstag, 1. Februar 2025
Männerforum 
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde, 
8.30 bis 10.00 Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL


